
Für de n 21. O k tobe r 2006 h at de r DGB 
z u e ine m  bunde s w e ite n Ak tions tag 
ge ge n die  Politik  
de r Große n 
Koalition aufge ru-
fe n. Sch w e rpunk te  
s ind Kundge bung-
e n in 5 Städte n, 
u.a. in Münch e n. Im  
Rah m e n die s e s  
Ak tions tags  füh rt 
de r DGB auch  e ine  
Großde m ons tration 
in de r baye ris ch e n 
H aupts tadt durch . 
W as  k önne n w ir 
von die s e r DGB-
Initiative  e rw arte n? De r DGB be jam m e rt 
de n Kah ls ch lag in de r Soz ial- und 
Bildungs politik . Daz u ge h öre n Priva-
tis ie runge n öffe ntlich e r Die ns tle is tunge n, 
Ste ue rs e nk unge n für Unte rne h m e n und 
Kapitalis tInne n be i gle ich z e itige r 
Aus h öh lung de s  Kündigungs s ch utz e s , 
ve rlänge rte  Arbe its z e ite n und die  
Abw älz ung de r Kos te n für Ge s undh e it 
und Re nte  auf die  Loh nabh ängige n. In 
die  gle ich e  Rich tung z ie lt die  Einfüh rung 
von Studie nge büh re n und Büch e rge ld an 
de n Sch ule n. Die s e  Politik  s oll nun von 
de n DGB-Ge w e rk s ch afte n öffe ntlich -
k e its w irk s am  ange prange rt w e rde n. 
Dabe i ve rs uch t die  obe re  Etage  de s  DGB 
nur z u ve rs ch le ie rn, das s  s ie  die  

z u Las te n de r Be s ch äftigte n m itträgt. 
Die s e  m ark tw irts ch aftlich e  Logik , m it 
ih re n m as s ive n Loh nk ürz unge n, h at 
be re its  daz u ge füh rt, das s  fas t die  H älfte  
(41,5 % ) alle r H aus h alte  in De uts ch land 
nich t m e h r von ih re m  Erw e rbs e in-
k om m e n alle in le be n k önne n. Sie  s ind 
auf öffe ntlich e  Unte rs tütz ungs le is tunge n 

(ALG II, W oh nge ld, K inde rge ld) 
ange w ie s e n. Auch  die  Erh öh ung de r 

Me h rw e rts te ue r 
um  dre i 
Proz e ntpunk te  
w ird vor alle m  
die  
Be z ie h e rInne n 
nie drige r 
Eink om m e n, 
als o Arbe its los e  
und 
Ge ringve rdie ne r 
tre ffe n. Be i 
gle ich z e ite r 
Kürz ung von 
Soz ialle is tunge n 

s te llt s ie  e ine  rie s ige  
Um ve rte ilungs m aßnah m e  von unte n 
nach  obe n dar. Trotz de m  pre dige n die  
DGB-Ge w e rk s ch afte n, ode r ge naue r ih re  
füh re nde n Funk tionärInne n, die  
Soz ialpartne rs ch aft m it Re gie rung und 
Kapital. Die s  be de ute t in de r Praxis , das s  
die  Inte re s s e n de r Loh nabh ängige n de n 
Be dingunge n de s  Kapitals  und de r 
Sanie rung öffe ntlich e r H aus h alte  
unte rge ordne t w e rde n. Es  fe h lt de n DGB-
Ge w e rk s ch afte n an de r Kam pfk raft und 
w e itge h e nd am  politis ch e n W ille n, die  
Inte re s s e n de r Loh nabh ängige n 
k ons e q ue nt z u ve rfe ch te n. Ein w e ite re s  
"Argum e nt" de r DGB-Funk tionärInne n is t 
de r ge ringe  Organis ations grad in 
De uts ch land. In de r Tat s ind h ie rz ulande  
nur 20 Proz e nt de r Be s ch äftigte n 
ge w e rk s ch aftlich  organis ie rt. Das s  die s  
je doch  auch  m it de m  

z u tun h at, z e ige n die  Ere ignis s e  
w äh re nd de s  Ärz te s tre ik s  in die s e m  Jah r. 
Die  e ige ntlich  s oz ial frie dlich e  (und in 
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Stande s de nk e n ve rh afte te ) Ge w e rk s ch aft 
"Marburge r Bund" (MB), h at s ich  in 
die s e m  Stre ik  aus nah m s w e is e  daz u 
e nts ch los s e n, e in k äm pfe ris ch e s  
Auftre te n z u z e ige n. Prom pt füh rte  die s e  
Eins te llung z u e ine m  s prungh afte n 
Mitglie de rz uw ach s  de s  MB. Das s  de r 
Stre ik  de r Klinik ärz tInne n nur z u 
ge ringfügig be s s e re n Erge bnis s e n als  de r 
Ve rdi-Tarifve rtrag ge füh rt h at, lie gt an de r 
Allianz , die  die  Ve rdi m it de n 
Arbe itge be rInne n in Lände rn und 
Kom m une n e inge gange n is t. De n 
ge s e lls ch aftlich e n Z um utunge n w ird die  
Füh rungs e tage  de s  DGB auch  z uk ünftig 
w e nig e ntge ge ns e tz e n. Daz u trägt s e in 
s tarre s  Fe s th alte n an de r Einh e its -
ge w e rk s ch aft be i. In Lände rn m it 
m e h re re n Rich tungs ge w e rk s ch afte n h at 
s ich  e ine  vie l s tärk e re  Stre ik k ultur 
h e raus ge bilde t. Ak tue lle s  Be is pie l h ie rfür 
is t Frank re ich , w o im m e r w ie de r Druck  
von de r Straße  ge ge n (Arbe its -)Ge s e tz e  
aufge baut w ird. Vie l z u w e nig be ach te t 
w ird in de r ge ge nw ärtige n De batte  um  
de n Soz ialk ah ls ch lag, das s  die s e  
Strate gie  de s  Klas s e nk am pfe s  von obe n 
e ine  e uropäis ch  abge s tim m te  Iniative  m it 
e inh e itlich e n W irts ch afts "re form e n" is t. 
Die  EU und m it ih r die  Bunde s re publik  
s oll auf de m  W e ltm ark t e ine  noch  
größe re  Rolle  als  bis h e r s pie le n. Da de r 
Klas s e nk am pf in e ine r Klas s e nge -
s e lls ch aft nie m als  aufge h obe n w e rde n 
k ann, m üs s e n die  Re gie runge n bz w . 
Kapitalis tInne n und die  bürge rlich e n 
Mas s e nm e die n ve rs uch e n, die  Aus s age , 
das s  die  Mark tw irts ch aft für alle  gut s e i, 

in die  Köpfe  de r Be h e rrs ch te n z u 
h äm m e rn. Eine  w e ite re  Ve rs ch le ie rung 
de r unge re ch te n Ve rh ältnis s e  w ird durch  
die  Lüge  von de r Arbe ite rInne nk las s e  als  
e in Übe rble ibs e l e ine r abs te rbe nde n 
indus trie lle n W e lt e rz ie lt, inde m  die  
abne h m e nde  Indus trie arbe ite rInne n-
s ch aft m it de r Arbe ite rInne nk las s e  
gle ich ge s e tz t w ird. Sys te m atis ch  w e rde n 
die  Inte re s s e n de r Arbe ite rInne n in 
Fabrik , Büro, Uni und Sch ule  in de n 
Me die n e ntw e de r ve rs ch w ie ge n ode r als  
rück w ärts  ge w andt bz w . als  H e m m s ch uh  
be i de r Mode rnis ie rung de r W irts ch aft 
darge s te llt. Im  Ge ge ns atz  z u die s e r 
bürge rlich e n Propaganda, k önne n w ir 
s tattde s s e n e ine  

be obach te n. Auf bre ite r Front e nts te h e n 
ne ue  Sch ich te n de r Unte rk las s e n, w ie  die  
pre k är Be s ch äftigte n, die  "arbe ite nde n 
Arm e n" (w ork ing poor), prole taris ie rte  
Ak ade m ik e rInne n ode r die  Ein-Euro-
Jobbe rInne n. Ge ge n die s e  Entw ick lung 
de r k apitalis tis ch e n Produk tions ve rh ält-
nis s e  h ilft nur die  prole taris ch e  
Klas s e ns olidarität, de nn de r Kapitalis m us  
be gnügt s ich  längs t nich t m e h r dam it, nur 
die  (W e lt-)W irts ch aft z u be h e rrs ch e n. Er 
dom inie rt z une h m e nd alle  Be re ich e  
uns e re s  Le be ns  und De nk e ns . Daz u 
s olle n u. a. Maßnah m e n die ne n, die  
alle s , w as  bis h e r in ge m e ins ch aftlich e n 
und öffe ntlich e n H ände n lie gt, de r pri-
vate n Kontrolle  z u unte rw e rfe n. In die s e m  

Kam pf, de r im  Ge is te  de r 

ge füh rt w e rde n m us s , h ilft uns  die  DGB-
Bürok ratie  nich t w e ite r. Die  
s oz ialde m ok ratis ch e n Funk tionärInne n 
be s tärk e n e h e r de n Glaube n an die  
grunds ätz lich e  Unve rände rlich k e it de r 
s pätk apitalis tis ch e n Eige ntum s - bz w . 
Mach ts truk ture n und ih re r unge re ch te n 
Klas s e nve rh ältnis s e . De r in de n Köpfe n 
fe s ts itz e nde n Vors te llung von de r 
Alte rnativlos igk e it de s  Kapitalis m us  und 
de m  ve rm e intlich  vorh e rbe s tim m te n 
W e ltlauf m üs s e n w ir e ntge ge ntre te n. De r 
Me ns ch  is t e in de nk e nde s  und 
h ande lnde s  W e s e n und die  
ge s e lls ch aftlich e n Z us tände  s ind von 
Me ns ch e n ge m ach t, als o auch  von 
Me ns ch e n ve rände rbar. W ir m üs s e n die  
k apitalis tis ch e  Ordnung z e rs töre n, um  
die  W e lt k olle k tiv ne u z u e rs ch affe n. Für 
die s e  re volutionäre  Pe rs pe k tive  is t die  
Erinne rung und das  Be w us s ts e in 
ve rgange ne r Käm pfe  e norm  w ich tig.
Be e nde n w ir als o die  Z e it de s  Stillh alte ns  
und ge h e n w ir e ndlich  w ie de r in die  
Offe ns ive , de nn w ir k rie ge n nur das , 
w ofür w ir k äm pfe n.
>>> Solidarität is t uns e re  W affe !
>>> Klas s e nk am pf s tatt 

Soz ialpartne rs ch aft!
>>> Baue n w ir re volutionäre  

Ge w e rk s ch afte n auf!
>>> Soz iale  Re volution s tatt Sk lave nloh n!

(rom an, fau m ünch e n)
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Le ide r gibt e s  im m e r noch  Me ns ch e n, die  
glaube n, das s  s ie  von Sch ik ane n 
ve rs ch ont ble ibe n, w e nn s ie  s ich  
be s onde rs  brav und ange pas s t ve rh alte n. 
So w e rde n z . B. be re itw illig s innlos e  
Aus k ünfte  e rte ilt ode r Soz ials ch nüffle r 
vollk om m e n unnötig in die  W oh nung 
ge las s e n. H inte rh e r gibt e s  dann oft e in 
bös e s  Erw ach e n. Es  gibt ge nüge nd Fälle , 
in de ne n H artz -IV-Be troffe ne  
unange m e lde te n Soz ials ch nüffle rn ih re  
W oh nungs tür öffne te n. Die  Folge  w ar 
dann nur z u oft, das s  Küh ls ch ränk e  und 
Unte rw äs ch e  durch w üh lt und dann 
aufgrund von oft h aars träube nde n 
Indiz ie n re ch ts w idrig auf e ine  
e h e äh nlich e  Ge m e ins ch aft ge s ch los s e n 
w urde . Auch  be i de n s o ge nannte n 
Ve rm ittlungs ge s präch e n k önnt Ih r Euch  
um  Kopf und Krage n re de n. W arum  
ge h e n Le ute  e ige ntlich  fre iw illig z u 
Ve rm ittlungs ge s präch e n? Ih r k önnt doch  
s e lbs t e nts ch e ide n, ob und auf w e lch e  
Anz e ige n ih r Euch  be w e rbt und w ie  Ih r 
Eure  Unte rlage n ge s talte t. Auße rde m  gibt 
e s  Be ratungs s te lle n und 
Erw e rbs los e ninitiative n, w o m an offe n 
übe r s e ine  Proble m e  s pre ch e n k ann. 
Be vor e ine  unte rlas s e ne  Mitw irk ung 
Aus w irk unge n auf die  Ents ch e idunge n 
de r Arge  h abe n k ann, m us s  die s e  Euch  
s ch riftlich  darauf h inw e is e n.

Die  Re ch nung is t ganz  e infach . Be i e ine r 
Z ah l von 5 Millione n Arbe its los e n und 
s ch ätz ungs w e is e  circa 100.000 

Ange s te llte n be i de r Bunde s age ntur, 
k om m e n als o auf je de n 
Age nturm itarbe ite r unge fäh r 50 
Arbe its los e . W e nn w ir davon aus ge h e n, 
das s  je de r Age ntur Mitarbe ite r im  Jah r 
circa 250 Arbe its tage  abs olvie rt, k ann 
s ich  je de r Mitarbe ite r re in s tatis tis ch  
ge s e h e n m it je de m  Arbe its los e n 5 Tage  
im  Jah r be fas s e n. Die s e  fünf Tage  
k önne n be nutz t w e rde n, um  Spe rrz e ite n 
z u ve rh änge n,  Sch nüffe lak tione n 
durch z ufüh re n ode r 
die  Be troffe ne n auf 
s ons tige  Arte n z u 
s ch ik anie re n. W e nn 
w ir e s  abe r 
s ch affe n, die  
Age nturm itarbe ite r 
m it de r Be arbe itung 
von m öglich s t 
vie le n Anträge n, 
W ide rs prüch e n, 
Ste llungnah m e n vor 
de n Soz ialge rich te n 
s ow ie  Be s ch w e rde n 
lange  ge nug z u be s ch äftige n, s o ble ibt 
für Re pre s s ions m aßnah m e n k e ine  Z e it 
m e h r. Je de r Prote s t und je de r 
W ide rs pruch  be de ute t als o prak tis ch e  
Solidarität m it de n Le ide ns ge nos s e n. 
Anläs s e  für Prote s te  gibt e s  re ich lich . 
Das  traurige  is t, das s  vie le  Le ute  
re s ignie re n und m e ine n, das s  e s  ih ne n 
nich ts  bringt. W ir s age n, s e lbs t w e nn e s  
Eue r Prote s t für e uch  pe rs önlich  nich ts  
bringe n s ollte , s o h at e s  doch  die  
nütz lich e  Funk tion, auf de r Ge ge ns e ite  
Me h raufw and ve rurs ach t z u h abe n. Alle in 
die  Solidarität m it Eure n 
Le ide ns ge nos s e n, s ollte  e s  Euch  die  
Müh e  W e rt s e in. Die  Me ns ch e nw ürde  
m us s  auch  k olle k tiv ve rte idigt w e rde n.

 

"Be w e rbungs k os te n k önne n bis  z u e ine m  
Be trag von 260 Euro jäh rlich  
übe rnom m e n w e rde n" s o s te h t e s  im  
Ge s e tz , Paragraph  46 im  dritte n Buch  
de s  Soz ialge s e tz buch e s  um  ganz  ge nau 
z u s e in. Vie le  Le ute , ink lus ive  vie le r 
Age nturm itarbe ite r glaube n, das s  h ie r die  
Arbe its age nture n m ach e n k önne n, w as  

s ie  w olle n. Sch lus s  m it die s e r 
Baue rfänge re i! Ih r h abt in je de m  Fall 
Ans pruch  auf e ine  be gründe te  
Erm e s s e ns e nts ch e idung, d. h . die  
Arbe its age ntur m us s  im  Falle  de r 
Able h nung ge nau darle ge n, nach  
w e lch e n Krite rie n s ie  e nts ch ie de n h at. 
H ie r h e lfe n k e ine  Standart-Form ulie rung 
w ie  z . B. e in Ve rw e is  auf nich t 
vorh ande ne  H aus h alts m itte l. W e nn Euch  
als o Be w e rbungs k os te n oh ne  
Be gründung ve rw e ige rt w e rde n, in je de m  
Fall W ide rs pruch  e inle ge n! Das s e lbe  gilt 
für das  Be antrage n von Re is e k os te n, 
W e ite rbildunge n, 
Einglie de rungs m aßnah m e n. Mit e ine m  
e inz ige n Antrag, s e lbs t w e nn e r 
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abge le h nt w ird, abe r k e ine  k orre k te  
Be gründung e nth ält und ge ge n de n dann 
z u Re ch t W ide rs pruch  e inge le gt w ird, 
k önne n w ir de r Arbe its age ntur je de  
Me nge  Arbe it ve rurs ach e n.

W e r w e itre ich e nde  Pflich te n h at, de r h at 
auch  das  Re ch t s ich  die s e  Pflich te n 
e rk läre n z u las s e n, und z w ar bis  ins  
je de s  De tail. Es  is t e in w e it ve rbre ite te r 
Irrtum , das s  de r Staat e in Inte re s s e  daran 
h at, das s  s ich  s e ine  Bürge r je de r 
Kle inigk e it nach frage n, und z w ar 
s ch riftlich . Das  k ann z . B. 
folge nde rm aße n aus s e h e n: "H ande lt e s  
s ich  be i de n z w e i Euro, die  ich  ne ulich  
auf de r Straße  ge funde n h abe , um  
Ne be ne ink om m e n, das s  ich  ange be n 
m us s ?" Ve rs e tz t Euch  m al in die  Lage  
e ine s  Sach be arbe ite rs , de r be m üh t is t die  
Sparvorgabe n z u e rfülle n und daz u nach  
Le ute n s uch t, die  e r z u 
Kontrollge s präch e n e inlädt, in de r 
H offnung Gründe  für Le is tungs k ürz unge n 
z u finde n. Ste llt Euch  vor, Ih r h abt e ine n 
"Kunde n", de s s e n Ak te  vor 
W ide rs püch e n und Anfrage n übe rq uillt 
und s om it auch  ge z e igt h at das  e r s ich  
m it de n ge s e tz lich e n Be s tim m unge n 
aus k e nnt und e ine m , de r je de  
Ents ch e idung h inge nom m e n und je de  
Aus k unft be re itw illig e rte ilt h at. Für w e n 
w ürde t Ih r Euch  e nts ch e ide n?

W e lch e n W e rt h at e ine  m ündlich e  
Aus k unft? Ih r ruft an w e ge n irge nd 
Proble m , lande t in e ine m  Callce nte r und 
s pre ch t m it e ine m  ne tte n Me ns ch e n. 
Die s e r ne tte  Me ns ch  h at dann von Eure m  
Anlie ge n z w ar m e is t k e ine  Ah nung is t 
abe r dafür ps ych ologis ch  ge s ch ult und 

s ch afft e s  Euch  m it e ine r plaus ibe l 
k linge nde n Antw ort abz uw im m e ln. Späte r 
s te llt s ich  h e raus , das s  die  Aus k unft 
fals ch  w ar. Ein Dram a, das  s ich  
w ah rs ch e inlich  je de n Tag taus e ndfach  
w ie de rh olt und vollk om m e n unnötig is t. 
Eine  s ch riftlich e  Aus k unft ve rurs ach t 
nich t nur m e h r Arbe it, s onde rn h at auch  
de n Vorte il, das s  Sie  s päte r nich t m e h r 
be s tritte n w e rde n k ann. Ein ge rade z u 
unve rz e ih lich e r Fe h le r is t, e s  de r 
Arbe its age ntur die  e ige ne  
Te le fonnum m e r z u ge be n. Die  
Paus ch alve rle um dung, die  ge le ge ntlich  
durch  die  bürge rlich e  Pre s s e  ge is te rt, 
das s  20 %  de r Le is tungs e m pfänge r nich t 
le is tungs be re ch tigt w äre n be is pie ls w e is e , 
k om m t dadurch  z us tande , das s  be i de n 
e xtrale gale n Te le fonabfrage n 20 %  de r 
Le ute  nich t e rre ich bar w are n. W e r de r 
Arbe its age ntur s e ine  Te le fonnum m e r gibt 
s ch ade t nich t nur s ich  s e lbs t. Ge rade  
je tz t, nach de m  ge s e tz lich e  Grundlage n 
für die  Te le fons ch nüffe le i ge s ch affe n 
w urde n, is t e s  um s o w ich tige r de r 
Arbe its age ntur auf k e ine n Fall die  
Te le fonnum m e r z u ge be n!

 

W e ge n ih re r be s onde re n Effiz ie nz  
e rfre ue n s ich  Mas s e nve rans taltunge n 
große r Be lie bth e it. Die  Arbe its age ntur 
lädt be is pie ls w e is e  50 Le ute  vor, die  s ich  
dann von e ine m  Z e itarbe its ve rtre te r 
anh öre n m üs s e n, w ie  toll e s  is t, z w e i 
Aus be ute r z u h abe n. W e nn dann fünf 
Le ute  nich t k om m e n und m it Kürz unge n 
be le gt w e rde n, h at s ich  de r Abe nd für die  
Age ntur ge loh nt. W as  
abe r pas s ie rt w e nn alle  
k om m e n und ih r Inte re s s e  
dam it be k unde n, das s  
je de r z w e i Frage n s te llt? 
"W ie  is t das  m it de r 
be trie blich e n 
Alte rvors orge ?" "W e lch e  

übe rtariflich e n Le is tunge n z ah lt de n Ih re  
Firm a?". Be s onde rs  aufs ch lus s re ich  
k önnte n Frage n nach  de r Prak tiz ie rung 
de s  Arbe its s ch utz e s  s e in. W e nn e s  h ie r 
ge lingt e ine n Straf- ode r 
Bußge ldtatbe s tand aufz ude ck e n, dann 
is t de r Abe nd w oh l nich t m e h r s o 
profitabe l.

Ein H e rz s tück  de r H artz -Re form e n is t 
und ble ibt das  Z w angs arbe its program m  
de r s o ge nannte n Ein-Euro-Jobs , w as  
m ittle rw e ile  gigantis ch e  Aus m aße  
ange nom m e n und z ur Ve rdrängung 
vie le r Taus e nde r re guläre r Arbe its plätz e  
be ige trage n h at. Dum m k öpfe  be h aupte n, 
das s  s ich  s päte r Eure  Ch ance n auf de m  
Arbe its m ark  ve rbe s s e rn, w e nn daran 
te ilne h m t. Die  e inz ige n re alis tis ch e n 
Ch ance n die  Ein-Euro-Jobs  bie te n s ind 
die , das s  m an s ie  durch  
Ge rich ts be s ch lus s  in re guläre  
Arbe its ve rh ältnis s e  um w ande ln las s e n 
k ann, w e nn m an nach w e is t, das s  s ie  
nich t z us ätz lich  ode r nich t  ge m e innütz ig 
s ind. Be is pie le  h ie rfür gibt e s  ge nug. 
Eine  e rfolgre ich e  Klage  vor de m  
Arbe its ge rich t, w ürde  auch  e in 
finanz ie lle s  De s as te r für die  "Träge r" von 
s olch e n Ein-Euro-Jobs  be de ute n. Statt 
von unbe z ah lte r Arbe it z u profitie re n, 
m üs s te n s ie  re guläre n Loh n z ah le n. 
W e nn nur e in ge ringe r Ante il de r 
Be troffe ne n auf s e ine  Re ch te  poch t, 
k önnte n die  Ein-Euro-Jobs  w irk s am  
z urück ge drängt w e rde n.

Joch e n (Bildungs s yndik at)
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Die  „ Am pe rKlinik e n AG“, e h e m als  
Kre is k linik  Dach au, w urde  im  Juni 2005 
als  Me h rh e its e igne r von de r 
„ Rh önKlinik e n AG“ übe rnom m e n. Dam it 
h at auch  uns  die  Privatis ie rungs w e lle  im  
Krank e nh aus s e k tor e inge h olt. Be re its  ca. 
80 Klinik e n h at die  „ Rh önAG“ bunde s w e it 
e inge k auft, und w as  das  für die  
je w e ilige n Be le gs ch afte n be de ute t, is t 
nich t s ch w e r z u e rk e nne n: 
Profitm axim ie rung h e ißt das  Sch lagw ort, 
w as  Eins parunge n an alle n Eck e n und 
Ende n und Pe rs onalk ürz unge n nach  s ich  
z ie h t.
W ir, e ine  k le ine  Gruppe  von Ange s te llte n 
im  Pfle ge be re ich  w are n auch  s ch on vor 
de r Übe rnah m e  durch  „ Rh ön“ im  Be trie b 
ak tiv. Mit Flugblätte rn und Infos tände n 
ve rs uch te n w ir die  Be le gs ch aft auf die  
M is s s tände  aufm e rk s am  z u m ach e n. 
Nich t e infach , in e ine m  Be trie b, in de m  
de r Organis ations grad ge ge n Null ge h t 
und Be trie bs arbe it k ons e q ue nt von de r 
Ge s ch äfts füh rung be k äm pft w ird. Trotz  
alle m  fand das  e rs te  Flugblatt, das  
ve rte ilt w urde , große n Z us pruch ; die  
allge m e ine  Ve rs ch le ch te rung de r 
Arbe its be dingunge n s orgte  oh ne h in 
s ch on für e in ge re iz te s  Klim a. 
Ein ande re s  Proble m , das  die  Ge m üte r 
e rh itz te , w ar de r Park h aus bau. Von nun 
an s ollte  je de r, de r auf e ine n PKW  
ange w ie s e n is t um  z ur Arbe it z u 
ge lange n, dafür be z ah le n, das s  e r ih n 
w äh re nd s e ine r Arbe its z e it abs te lle n darf. 
Aus ge nom m e n natürlich  le ite nde  
Ange s te llte  und die  Ge s ch äfts füh rung.
Nach  ve rs ch ie de ne n Flugblattak tione n 
k am  e s  z u e rh e blich e n Aus fälle n und 
Be s ch im pfunge n s e ite ns  de r 
Ge s ch äfts füh rung, und e ine  Anz e ige  

w e ge n H aus frie de ns bruch  w urde  
e rh obe n, die  je doch  e inge s te llt w urde .
Ein w e ite re r Ve rs uch , die  Be le gs ch aft 
und auch  die  Ö ffe ntlich k e it z u e rre ich e n, 
w ar e in Infotis ch  und Büch e rs tand, de r 
dire k t vor de m  Klinik ge lände  aufge s te llt 
w urde . Inte re s s e  w ar durch aus  da, 
ge rade  e in für die s e n Anlas s  ne u 
z us am m e nge s te llte s  Flugblatt z og 
Aufm e rk s am k e it auf s ich . Die  

Ge s ch äfts füh rung ve rs uch te  z w ar m it 
Unte rs tütz ung de r Poliz e i de n Tis ch  
e ntfe rne n z u las s e n, w om it s ie  abe r 
k e ine n Erfolg h atte , da e r auf s tädtis ch e m  
Grund s tand und ordnungs ge m äß 
ange m e lde t w ar. H ie rz u m us s  m an 
vie lle ich t e inm al anm e rk e n, das s  s ich  für 
s olch e  Ak tione n im m e r be re itw illig 
h ilfs be re ite  Ge nos s Inne n finde n, die  vor 
Ort s ind, w e nn Ange h örige  de r 
Be trie bs gruppe  be s s e r im  H inte rgrund 
agie re n.
Se it de r Übe rnah m e  
durch  Rh ön h abe n 
s ich  die  Konflik te  
w e s e ntlich  
ve rs ch ärft, m it 
Aufnah m e  de r 
Tarifve rh andlunge n 

um  e ine n e ige ne n H aus tarifve rtrag 
k am e n von Arbe itge be rs e ite  
Forde runge n, die  s o auf k e ine n Fall 
tragbar s ind. Die  40-Std.-W och e  k onnte  
abge block t w e rde n, je doch  gibt e s  vie le  
k le ine re  Maßnah m e n, die  alle  finanz ie lle  
Eins parunge n z um  Z w e ck  h abe n. Z um  
Nach te il de r Be s ch äftigte n natürlich . So 
s olle n Z us ch läge , Urlaubs - und 
W e ih nach ts ge ld s ow ie  z us ätz lich e  
Urlaubs tage  für ge le is te te  
Nach tdie ns ts tunde n w e gfalle n bz w . 
ge k ürz t w e rde n. In die s e r Z e it is t e s  
be s onde rs  w ich tig die  Be s ch äftigte n 
daz u z u bringe n, 
Be trie bs vollve rs am m lunge n z u be s uch e n 
und ih re m  Unm ut k olle k tiv Luft z u 
m ach e n. W ir m üs s e n de n „ Obe re n“ 
z e ige n, das s  m an das  m it uns  nich t 
m ach e n k ann.
W e ite rh in ge plant is t, s äm tlich e  
Be rufs gruppe n ne u e inz ugruppie re n, w as  
die  Be z ah lung be trifft. So s olle n z um  
Be is pie l Re inigungs k räfte  auf de r 
unte rs te n Stufe  s te h e n, oh ne  die  
Möglich k e it aufz us te ige n. Für e inige , die  
s ch on jah re lang im  H aus  arbe ite n, 
be de ute t die s e  ne ue  Eingruppie rung e in 
Ve rlus t von bis  z u übe r 200 (!) Euro, 
te ilw e is e  s ogar oh ne  e ine  vorh e r 
ve rs proch e ne  Aus gle ich s z ah lung.
De r Sch ritt s ich  z u w e h re n fällt vie le n 
s e h r s ch w e r, da e s  im m e r w ie de r z u 
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m as s ive n Eins ch üch te rungs ve rs uch e n 
k om m t: Eine  Angs ts tim m ung w ird 
ve rbre ite t. Es  is t ja auch  ve rs tändlich , 
das s  nie m and s e ine n Arbe its platz  
ve rlie re n w ill.
Je de r de r e ine n be fris te te n Ve rtrag h at, 
und e s  w e rde n k e ine  ande re n m e h r 
ve rge be n, m us s  z itte rn, de nn ve rlänge rt 
w ird fas t k e ine r. Ca. 28 Ste lle n in de r 
Pfle ge  s olle n ge s trich e n w e rde n, und das  
obw oh l oh ne h in s ch on am  Lim it und 
darübe r ge arbe ite t w ird. Dadurch , das s  
k e ine  Z ivildie ns tle is te nde n m e h r 
e inge s te llt w e rde n, m üs s e n 
Patie nte ntrans porte  s e lbs t vorge nom m e n 
w e rde n. Se it ne ue s te m  w ird de r Kaffe e  
auf de n Statione n abge füllt und m an 
arbe ite t m it unge le rnte n und natürlich  
unbe z ah lte n Prak tik antInne n. Das  alle s  
und die  durch  die  Einfüh rung de r DRGs  
im  Januar 2004 nah e z u ve rdoppe lte n 
Patie nte nz ah le n füh re n daz u, das s  e s  
k aum  m e h r m öglich  is t, s ich  adäq uat um  

s e ine  Patie nte n z u 
k üm m e rn. De r 
Unm ut w äch s t im m e r 
m e h r, je de r is t 
vollk om m e n 
übe rarbe ite t und 
ge s tre s s t, das  
Arbe its k lim a 
de m nach  auf de m  
Tie fpunk t. Die  
Übe rs tunde nz ah le n 
s ind h och , im m e r 
w ie de r k om m t e s  z u 
Krank h e its - und 
Übe rlas tungs aus -
fälle n.
Trotz  alle m  is t e s  
h ie r, s ch on e h e r 
ländlich , w e s e ntlich  
s ch w e re r das  
Pe rs onal z u 
Arbe its k am pfak tione n
z u be w e ge n, das  
Be w us s ts e in h ie rfür 
is t s e h r vie l w e nige r 
aus ge prägt, als  

be is pie ls w e is e  in Unik linik e n. Le ide r is t 
auch  de r Be trie bs rat w e nig k äm pfe ris ch  
und ge h t oft fals ch e  Kom prom is s e  m it de r 
Ge s ch äfts füh rung e in. Z w ar k om m t e s  
im m e r w ie de r z u ve re inz e lte n 
Sabotage ak te n, abe r e s  w äre  w ich tig für 
Ö ffe ntlich k e it z u s orge n und auf uns e re  
Proble m e  aufm e rk s am  z u m ach e n. Die  
„ Am pe r Klinik e n“ s ind de r größte  
Arbe itge be r im  Landk re is  Dach au. Und 
s o k am ś  dann auch :
Eine s  Morge ns  Ende  Se pte m be r e in 
große s  Trans pare nt am  h e ll e rle uch te te n 
Park h aus , m it de r 
Aufs ch rift:

Gut z u s e h e n für Je de rm ann, de r in ode r 
aus  de r Klinik  ging. Man darf davon 
aus ge h e n, das s  e s  auch  die  
Ge s ch äfts füh rung ge s e h e n h at, de nn e s  
w urde  noch  im  Laufe  de s s e lbe n 
Vorm ittags  abge nom m e n, und im  
Ve rw altungs ge bäude  w are n w oh l e inige  
h och rote  und w uts ch naube nde  Köpfe  z u 
s e h e n.
Doch  nich ts de s totrotz , w ir las s e n uns  
nich t k le in k rie ge n! All die s e  Maßnah m e n 
s ind aus  h um ane n Ge s ich ts punk te n nich t 
z u re ch tfe rtige n, s onde rn nur durch  die  
Arroganz  de r Mach t!

„ … s obald das  Ve rbre ch e n anfängt, s e ine  
Gründe  in de r Ve rnunft z u s uch e n, 
w uch e rt e s  w ie  die  Ve rnunft s e lbe r und 
nim m t alle  Form e n logis ch e r 
De nk s ch lüs s e  an. Ge s te rn ge rich te t 
e rläs s t e s  h e ute  Ge s e tz e . An de m  Tag, 
an de m  das  Ve rbre ch e n s ich  m it de n 
H ülle n de r Uns ch uld s ch m ück t, w ird –  
durch  e ine  s e lts am e , uns e re r Z e it 
e ige ntüm lich e  Ve rdre h ung –  von de r 
Uns ch uld ve rlangt, s ich  z u re ch tfe rtige n.“ 
( Albe rt Cam us  )

Stre ik , Sabotage , W ide rs tand! Bis  die  
Mitte l s ind in uns re r H and!!

2 Mitglie de r de r Be trie bs gruppe  
Am pe rKlinik e n,

organis ie rt im  Syndik at für 
Ge s undh e its - und m e diz inis ch e  

Be rufe  / SANITA

be trie bs gruppe .am pe rk linik e n@ yah oo.de
faudah 1@ fau.org
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Für 131.300 Sch üle rinne n und Sch üle r 
w ar e s  in Baye rn am  13. Se pte m be r das  
e rs te  Mal, das s  s ie  die  Sch ulbank  
drück e n m us s te n. Doch  die  s ch öne  W e lt, 
in de r s ich  die  lie be voll ge nannte n “ABC-
Sch ütz e n” m it Z uck e rtüte  s tolz  für das  
Fam ilie nalbum  ablich te n las s e n, s türz t 
s ch on re ch t s ch ne ll in s ich  z us am m e n. 
W as  im  Elte rnh aus  und im  K inde rgarte n, 
autoritäre r Erz ie h ung (1) s e i Dank , 
be re its  vorge le bt w ird, inte ns ivie rt s ich  im  
Laufe  de r Sch ullaufbah n z us e h e nds . 
Dis z iplin und blinde r Le rnge h ors am  
be s tim m e n de n Alltag auf de r Sch ulbank . 
Es  is t im m e r die  s e lbe  Me th ode : “Nim m  
auf, w as  die  Le h re rs ch aft vorbe te t und 
re produz ie re  auf Knopfdruck !”. Die s e  
Aufne h m e n-w ie de rge be n-Me th ode  
s ch afft vie lle ich t w ille nlos e n Ge h ors am , 
abe r e ige ns tändige s  De nk e n und 
H inte rfrage n dive rs e r Sach ve rh alte  
ble ibe n (be w us s t) auf de r Stre ck e . Ein 
Ch arak te rz ug, de r de m  Ch e f im  Um gang 
m it s e ine n Ange s te llte n s päte r s e h r 
z ugute  k om m e n w ird.
In de r vie rte n Klas s e  h at das  Bild m it de r 
Z uck e rtüte  be re its  Staub ge fange n und 
e s  s te h t  e ine  e ins ch ne ide nde , großte ils  
de n re s tlich e n Le be ns w e g vorge be nde  
Se le k tion s tatt. W ie  Sparge ls tange n am  
Flie ßband w e rde n 10-jäh rige  K inde r in 
e rs te , z w e ite  und dritte  W ah l aus s ortie rt, 
nich t z u ve rge s s e n die  de uts ch e  
Spe z iale rfindung nam e ns  
“Sonde rs ch ule ”. Die s  ge s ch ie h t ganz  
ge m äß de r s päte re n Ve rw e rtbark e it de r 
K inde r in uns e re r k apitalis tis ch e n 
W irts ch aft.
Im  h e utige n Bildungs s ys te m  w e rde n 
unte r ande re m  durch  Le h re rge w alt 
Unte rs ch ie de  ge s ch affe n, die  s o de r 
Me h rh e it de r Me ns ch e n e ine  “h öh e re ” 

Sch ulbildung ve rw e h re n. Die  Pe rs pe k tive  
de rart “aus s ortie rte r” Me ns ch e n is t die  
Loh narbe it und die  s ie  be gle ite nde  
Pre k arität (ge ringe  
Arbe its platz s ich e rh e it). Sch ule  produz ie rt 
als o Sie ge rInne n und Ve rlie re rInne n, 
ge rade  s o, w ie  e s  Be rufs h ie rarch ie  und 
k apitalis tis ch e  W irts ch afts ordnung 
ve rlange n. Von PädagogInne n w ird 
“Anpas s ung” und “Se lbs tbe s tim m ung” oft 
ge nug als  be de utungs gle ich  
ange s e h e n(!), w as  s ich  im  Sch ulalltag 
auch  als  traurige  W ah rh e it h e raus s te llt.
An H aupt- und Re als ch ule n k om m t die  
Politik  de m  Inte re s s e , die s e  Me ns ch e n 
m öglich s t s ch ne ll in die  W irts ch aft z u 
e ntlas s e n, ge rne  nach . Die  
Abgänge rInne n de r Sch ule n “unte rh alb” 
de s  Gym nas ium s  s te lle n ge nau die  Art 
“Me ns ch e nm ate rials ” dar, die  die  
W irts ch aft als  billige  Produk tions k raft 
brauch t, e ine  Kraft, die  aufgrund de r 
e ige ne n pre k äre n Lage  und 
e nts pre ch e nd m itge ge be ne r Erz ie h ung 
die  Klappe  h ält und je de n Eins ch nitt noch  
m it e ine m  Läch e ln e ntge ge nnim m t.
Und w as  pas s ie rt m it de n ve rm e intlich e n 
“Ge w inne rInne n” die s e s  Sys te m s , als o 
de n Abiturie nte n? Für die s e  h at die  
W irts ch aft s ich  e in ganz  be s onde re s  
Ge s ch e nk  aus ge dach t: Sie  dürfe n s e it 
ne ue s te m  be im  Studium  fle ißig nach  de n 
ne ue n ak ade m is ch e n Grade n “Bach e lor” 
und “Mas te r” s tre be n. Mit e ine r 
ge s traffte n Studie ndaue r und Einfüh rung 
von Studie nge büh re n ve rs uch t die  Politik  
auch  h ie r die  Me ns ch e n m öglich s t 
s ch ne ll in die  W irts ch aft z u pre s s e n. Ein 
“cre dit points ” Sys te m  (2) s orgt dafür, 
das s  s ich  die  Arbe itge be rs ch aft be q ue m  
die  arbe its w illigs te n Me ns ch e n 
h e raus pick e n k ann.

Es  is t dah e r uns ch w e r z u e rk e nne n, das s  
uns e r Bildungs s ys te m  nur darauf 
aus ge rich te t is t die  Me ns ch e n für die  
be s te h e nde  Arbe its w e lt ge w alts am  
z ure ch tz ubie ge n. Fre ie  Entfaltung? 
Kos te nlos e s  Bildungs ange bot? Ach tung 
individue lle r Inte re s s e n und Ne igunge n? 
Fe h lanz e ige ! Man w ill ja nich t ris k ie re n, 
das s  die  Me ns ch e n noch  das  De nk e n 
anfange n, ode r s ich  gar ge ge n die  
Ve rh ältnis s e  w e h re n.
(1) Die  autoritäre  Erz ie h ung is t in de r 
Ge s e lls ch aft w e ite s tge h e nds t ve rank e rt 
und w ird auch  von de r Politik  propagie rt, 
w ie  ne ulich  in de r “Be rline r Re de ” von 
H ors t Köh le r. Die s e r Erz ie h ungs s til s e tz t 
auf “Be loh nung” und “Be s trafung”, 
w e nige r auf Übe rz e ugung und is t oft 
ge nug w illk ürlich .
(2) Es  gibt 180 z u e rre ich e nde  Punk te , 
e in Punk t e nts prich t h ie rbe i in e tw a 25-30 
Stunde n Arbe its be las tung, als o H aus ar-
be ite n, Se m inare , Vorbe re itunge n, Klau-
s ure n und ande re  Prüfunge n. Um ge -
re ch ne t auf die  Länge  de s  Studi-
e ngange s  e rgibt s ich  h ie raus  e ine  40 
Stunde n W och e  m it 6 W och e n Urlaub 
pro Jah r

lila (bildungs s yndik at)

Sch ule
Ein Standbe in de s Kapitalism us
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Radik ale  Arbe its z e itve rk ürz ung
Ve rans taltung  z ur 5-Stunde n-W och e  - 
Ein utopis ch e s  Konz e pt, e ine  Utopie  
ode r m e h r? - Vortrag und Dis k us s ion.

Sam s tag, 28.10., 19 .00 Uh r im  
Eine W e ltH aus , Sch w anth ale rs tr.80

Kos te nbe itrag 3 Euro

Tanz  nich t aus  de r Re ih e  - Ein Vortrag 
m it Dis k us s ion übe r Te ch nik e n und 
W irk ungs w e is e n von ritualis ie rte n 
Abläufe n im  Erz ie h ungs be re ich .

Fre itag, 10.11., 19 .00 Uh r im  
Eine W e ltH aus



Die  Arbe ite rInne nbe w e gung unte rnim m t 
s e it ih re r Kons tituie rung in Gruppe n, 
Parte ie n und Ge w e rk s ch afte n im  
19 .Jah rh unde rt vie lfältige  
Ans tre ngunge n, um  de r Marxs ch e n 
Forde rung näh e r z u k om m e n, alle  
Ve rh ältnis s e  um z uw e rfe n, in de ne n de r 
Me ns ch  e in e rnie drigte s , e in 
ge k ne ch te te s , e in ve rlas s e ne s , e in 
ve räch tlich e s  W e s e n is t. Das  Prole tariat 
k äm pft, be w e is t Mut, ge h t h oh e  Ris ik e n 
e in, opfe rt s e ine  k ärglich e  Fre iz e it, um  
die  e ige ne  Be fre iung von H unge r, Krie g 
und Kapitalis m us  z u e rre ich e n. Es  
e ntw ick e lt in die s e m  Kam pf für e ine  fre ie  
und k las s e nlos e  Ge s e lls ch aft e in bre ite s  
Spe k trum  an s oz iale n, politis ch e n, 
w irts ch aftlich e n und k ulture lle n Initiative n 
und Ak tivitäte n. Die  
Arbe ite rInne nbe w e gung und die  
prole taris ch e n Mas s e n, die  s ie  trage n, 
ve rs uch e n dabe i, s ich  s e lbs t z u s ch ule n 
und fortz ubilde n, h e lfe n s ich  ge ge ns e itig 
de n Alltag in Be trie b und im  
W oh nq uartie r z u m e is te rn und bilde n m it 
de r Z e it e in e ige ne s , prole taris ch e s  M ilie u 
h e raus . W e nn auch  in de r Ge s ch ich te  
die s e r Arbe ite rInne n Enttäus ch unge n, 
Nie de rlage n und ge platz te  Träum e  
übe rw ie ge n, s o h abe n s ie  de nnoch  ih re n 
re volutionäre n Klas s e nk am pf fortge s e tz t 
und h ie rbe i auch  be e indruck e nde n 
Erfolge  und Sie ge  e rrunge n. Davon is t in 
de r bürge rlich e n Ge s ch ich ts s ch re ibung 
nich ts  ode r nur s e h r w e nig z u finde n. 
Stattde s s e n w ird in ih r in abw e rte nde r Art 
und W e is e  übe r die  Be s ie gte n 
ge s ch rie be n. Abe r auch  die  (parte i-
)k om m unis tis ch e  H is toriograph ie  - e tw a 

de r DDR - unte rs ch lägt oft unbe q ue m e  
Ere ignis s e  und Ak te urInne n. Übe rgange n 
ode r nur ve rz e rrt darge s te llt w e rde n die  
antiautoritäre n Te nde nz e n de r 
Arbe ite rInne nbe w e gung in De uts ch land, 
als o die  anarch is tis ch -s yndik alis tis ch e n 
und die  link s - bz w . räte k om m unis tis ch e n 
Ström unge n und Organis atione n. Z u 
die s e r s e le k tive n W ah rne h m ung, die  
politis ch  m otivie rt is t, ge h ört e be ns o die  
Fixie rung auf die  organis ie rte  (Fach -
)Arbe ite rInne ns ch aft, die  de n Blick  auf 
die  "ande re " Arbe ite rInne nbe w e gung oft 
ve rs te llt. Z u ih r z äh le n die  
e inge w ande rte n, die  vom  Land in die  
Fabrik  ge z w unge ne n s ow ie  die  an- und 
unge le rnte n Arbe ite rInne n. De s  W e ite re n 
is t in de r e tablie rte n 
Ge s ch ich ts s ch re ibung de r Ante il de r 
Fraue n an de r Ge s ch ich te  s tark  
unte rre präs e ntie rt. Bis h e r is t nich t vie l 
übe r die  Ge s ch ich te  de s  Syndik alis m us  
in Südbaye rn ve röffe ntlich t w orde n. 
H ie rz u m öch te n w ir m it die s e m  Be itrag 
e in w e nig Abh ilfe  s ch affe n. Z unäch s t is t 
e s  nötig, die  Be z e ich nung

k urz  z u e rläute rn. 
De r Be griff s tam m t 
urs prünglich  aus  
Frank re ich , w o in 
de n le tz te n be ide n 
Jah rz e h nte n de s  
19 . Jah rh unde rts  
die  größte  
franz ös is ch e  
Ge w e rk s ch aft, die  
CGT, in 
Abgre nz ung z um  

re form is tis ch -parlam e ntaris ch e n W e g de r 
s oz ialis tis ch e n Parte i, die  Ide e  de s  
re volutionäre n Syndik alis m us  e ntw ick e lt 
h at. Z e ntrale  Me th ode  de s  re volutionäre n 
Syndik alis m us  is t die  Dire k te  Ak tion, be i 
de r durch  m ilitante  Stre ik s , Sabotage  und 
Be s e tz unge n de r Klas s e nk am pf 
unm itte lbar z u e ine r re volutionäre n 
Situation füh re n und s ch lie ßlich  im  
re volutionäre n Ge ne rals tre ik  gipfe ln s oll. 
In De uts ch land e xis tie rt z u die s e r Z e it 
de r lok alis tis ch e  Z w e ig de r 
Ge w e rk s ch afts be w e gung, de r nach  de r 
Jah rh unde rtw e nde  z um  Träge r de s  
Syndik alis m us  w e rde n s oll. Im  
Lok alis m us  organis ie re n s ich  
antiz e ntralis tis ch -s oz ialde m ok ratis ch e  
Be rufs ve re inigunge n, die  de n 
"fre ige w e rk s ch aftlich e n" 
Funk tionärs apparat e nts ch ie de n 
able h ne n. Anfangs  in ih re m  
Se lbs tve rs tändnis  noch  re volutionäre  
Soz ialde m ok ratInne n, e ntw ick e ln s ich  die  
Lok alis tInne n nach  und nach  z u 
antiparlam e ntaris ch  e inge s te llte n 
Syndik alis tInne n. 189 7 gründe n die  
lok alis tis ch -s yndik alis tis ch e n 
Be rufs ve re ine  ih re  e ige ne  Organis ation, 

d ie Gesch ich te d es 
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die  "Fre ie  Ve re inigung De uts ch e r 
Ge w e rk s ch afte n" (FvdG). Langs am  
näh e rt s ich  die  FVdG nun 
anarch is tis ch e n Pos itione n an. Sie  
le h ne n die  in De uts ch land (und nich t nur 
dort) vorh e rrs ch e nde  politis ch -
w irts ch aftlich e  Tre nnung in Parte ie n und 
Ge w e rk s ch afte n ab. Stattde s s e n s olle n 
die  föde ralis tis ch  organis ie rte n - nun 
s yndik alis tis ch e n - 
Ge w e rk s ch afts gruppe n die  Produk tion 
übe rne h m e n, um  s o das  Ide al e ine r 
fre ie n und k las s e nlos e n Ge s e lls ch aft z u 
ve rw irk lich e n. Z ur Sch ulung de r 
s yndik alis tis ch e n 

Ge w e rk s ch afts m itglie de r w ird nun im m e r 
h äufige r auf anarch is tis ch e  Klas s ik e r w as  
übrige ns  e be ns o für die  ge s am te  FVdG 
bis  19 14 gilt. Dabe i e xis tie re n in 
Münch e n je w e ils  e ige ne  
Be rufs ve re inigunge n für die  Is olie re r, 
Ste inh olz le ge r, Flie s e nle ge r, Maure r und 
Be tonarbe ite r. Die  Flie s e nle ge r 
Münch e ns  h abe n 19 06 s ogar z w e i 
Orts ve re ine . Dane be n be s te h e n noch  
Be rufs ve re ine  für die  
Tis ch le r/H olz arbe ite r und auch  für die  
Me tallarbe ite r. Alle  ande re n FVdG-
Mitglie de r w e rde n in de r "Ve re inigung für 
alle  Be rufe " z us am m e nge fas s t.

w ird die  FVdG und ih re  Z e itunge n "De r 
Pionie r" bz w . "Die  Einigk e it" re ich s w e it 
w e ge n antim ilitaris tis ch e r Propaganda 

s ofort ve rbote n und be k annte  Mitglie de r 
w e rde n in Sch utz h aft ge nom m e n. In de n 
folge nde n Jah re n bilde t s ich  ne be n Be rlin 
e in z w e ite r Sch w e rpunk t de r 
s yndik alis tis ch e n Fre ie n Ve re inigung im  
Ruh rge bie t. Dort tre te n Taus e nde  von 
Be rgle ute n, die  be i ih re n Stre ik w e lle n von 
s ich  aus  dire k te  indus trie lle  Ak tione n 
anw e nde n, in die  FVdG e in. Be i 
Aus bruch  de r Re volution und vor alle m  in 
de re n w e ite re m  Ve rlauf in de n Jah re n 
19 18 bis  19 22/23 s pie le n die  
Syndik alis tInne n vor alle m  in ih re n 
H och burge n Rh e inland-W e s tfale n, 
Th üringe n und Sach s e n e ine  w ich tige  

Rolle . Auf e ine m  Ve re inigungs k ongre s s  
19 19  s ch lie ßt s ich  die  FVdG z unäch s t im  
Rh e inland m it ande re n re volutionäre n 
Ge w e rk s ch afte n/Unione n z ur "Fre ie n 
Arbe ite r Union" z us am m e n. De r ne ue  
Nam e n w ird Ende  de s  Jah re s  auch  
re ich s w e it übe rnom m e n. Die  FAUD 
e rre ich t ih re  größte  Aus de h nung Anfang 
de r 19 20e r Jah re , als  ih r e tw a 150 000 
Mitglie de r be itre te n. Die  nun am  
s tärk s te n ve rtre te ne n 
Indus trie n/Branch e n s ind de r Be rgbau, 
die  Stah l- und Me tallindus trie , die  H olz - 
und Baubranch e , de r öffe ntlich e  
Ve rk e h r/k om m unal
e  Die ns te  und die  
Sch ifffah rt/Binne ns
ch iffe r. Ab Mitte  
de r 20e r Jah re  
k om m t noch  die  
Te xtilindus trie  

h inz u. Die  FAUD fügt ih re m  Nam e n de n 
Z us atz  "Anarch o-Syndik alis te n" h inz u 
und ve rs te h t s ich  nun volle nds  als  e ine  
anarch os yndik alis tis ch e  Organis ation, 
die  de n Staat, Parlam e ntaris m us  und die  
Parte ie n als  Mitte l z ur Em anz ipation de r 
Arbe ite rInne nk las s e  able h nt.

re organis ie re n s ich  19 18 die  
s yndik alis tis ch e n Z im m e rle ute , 
Bauarbe ite r, Is olie re r, Flie s e nle ge r, 
Me tall- und H olz arbe ite r s ow ie  die  
Ste inh olz le ge r. Auch  die  Ve re inigung für 
alle  Be rufe  w ird w ie de r tätig. W ie  s ch on 
vor de m  Krie g s ind die  Baube rufe  die  
s tärk s te  Branch e  de r FAUD in de r 
baye ris ch e n Me tropole . So füh re n die  
H olz arbe ite rInne n Ende  März  19 24 e ine n 
Stre ik  durch , de r von de n ande re n 
orts ans äs s ige n Fach ve re ine n finanz ie ll 
unte rs tütz t w ird. Eine n Te ile rfolg e rz ie le n 
die  Bauarbe ite rInne n Münch e ns  und 
Augs burgs  im  gle ich e n Jah r, als  s ie  s ich  
ge ge n die  von de n Bos s e n ge forde rte  57-
Stunde n-W och e  w e h re n. Sie  k önne n 
durch  Arbe its nie de rle gunge n e rre ich e n, 
das s  die  W och e narbe its z e it be i 48 
Stunde n ble ibt. Auße rh alb de r 
be trie blich e n Arbe it e ngagie re n s ich  die  
FAUD-Ak tive n vor alle m  für die  in alle r 
W e lt ge fange ne n Arbe ite rInne n, auch  für 
die je nige n im  bols ch e w is tis ch e n 
Rus s land. Sie  ve rge s s e n dabe i die  im  
Jah re  19 24 noch  e tw a 40 politis ch e n 
Ge fange ne n de r Baye ris ch e n 
Räte re publik , die  in Straubing und 
Nie de rs ch önfe ld e ins itz e n, nich t. Die  
größte  Kam pagne  rich te t s ich  ge ge n die  
Ve rurte ilung de r be ide n Anarch is te n 
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Sacco und Vanz e tti, die  s ch lie ßlich  in de n 
USA h inge rich te t w e rde n.

k om m t e s  unm itte lbar vor de m  
1.W e ltk rie g z ur Gründung e ine r Fre ie n 
Ve re inigung alle r Be rufe  in Augs burg. In 
die s e r Stadt w e h rt s ich  e ine  äuße rs t 
re volutionäre  Arbe ite rInne ns ch aft im  April 
19 19  ge ge n e inrück e nde  
Re gie rungs truppe n - die  ge ge n die  
Baye ris ch e  Räte re publik  in Mars ch  
ge s e tz t w urde n - m it e ine m  Ge ne rals tre ik  
und h e ftige n be w affne te n Käm pfe n. Die  
FAUD is t in de r Sch re ibm as ch ine nfabrik  
Exz e ls ior m it e ine r Be trie bs gruppe  
ve rank e rt, die  s ich  ak tiv an e ine m  Stre ik  
Anfang 19 23 be te iligt. De r s e h r 
um trie bige  Orts ve re in de r FAUD in 
Augs burg h ält w öch e ntlich e  
Dis k us s ions abe nde  s ow ie  m onatlich e  
M itglie de rve rs am m lunge n ab und 
e xis tie rt bis  z um  Ende  de r W e im are r 
Re publik . Die s  k ann übe r die  nur k urz  
be s te h e nde  Ve re inigung de r 
Maure rInne n in Ros e nh e im  nich t 
be rich te t w e rde n. Obw oh l 
Ros e nh e im /Kolbe rm oor e ine r de r 
re volutionäre n Bre nnpunk te  in Südbaye rn 
is t und h ie r be is pie ls w e is e  Re s te  de r 
Rote n Arm e e  19 19  nach  de r Einnah m e  
Münch e ns  durch  re ak tionäre  w e iße  
Truppe n noch  tage lang w e ite r k äm pfe n, 
organis ie re n s ich  die  radik ale n 
Arbe ite rInne n in de r KPD bz w . USPD. 
Ne be n Münch e n und Augs burg arbe ite n 
die  FAUD-Gruppe n in Dach au und 
Tros tbe rg am  h artnäck igs te n und 

langle bigs te n am  Aufbau e ine r 
anarch os yndik alis tis ch e n Ge w e rk s ch aft 
in Südbaye rn. W e ite re  Orts ve re ine  de r 
FAUD tre te n noch  in Erding, Moos burg 
und Tagm e rs h e im  auf. Z ude m  s ind die  
Donaus ch iffe r e ine m  ge s am tde uts ch e n 
s yndik alis tis ch e n Ve rband de r 
Binne ns ch iffe r ange s ch los s e n.

e ntfalte n die  Anarch os yndik alis tInne n 
z w e ife llos  die  bre ite s te  politis ch e  und 
ge w e rk s ch aftlich e  Arbe it in Südbaye rn. 
H ie r be s te h e n - ne be n m e h re re n 
Ge w e rk s ch afts gruppe n - auch  e ine  von 
z w e i Kre is arbe its börs e n de r FAUD in 
Baye rn. Die  Arbe its börs e n s ind Organe  
auf lok ale r Ebe ne , die  die  e inz e lne n 
Orts ve re ine  z us am m e nfas s e n und ih re  
auße rbe trie blich e  Arbe it k oordinie re n. 
Ih re  Aufgabe n s ind z . B. Bildung, 
vie lfältige  k ulture lle  Ak tivitäte n und 
allge m e ine  Propaganda, abe r e be ns o die  
Organis ation de r Unte rs tütz ung von 
Kolle gInne n in Arbe its k äm pfe n und 
Stre ik s . In Münch e n ve rfügt die  
anarch os yndik alis tis ch e  Be w e gung in 
de n 19 20e r Jah re n z us ätz lich  übe r e ine  
Gruppe  de r "Syndik alis tis ch -
Anarch is tis ch e n Juge nd" (SAJD) und 
de m  "Syndik alis tis ch e n Fraue nbund". In 
die s e r Fraue norganis ation s ch lie ße n s ich  
übe rw ie ge nd prole taris ch e  H aus fraue n 
z us am m e n, um  für ih re  Re ch te  
e inz utre te n, Boyk otte  z u organis ie re n, für 
Kons um e ntInne ns tre ik s  z u w e rbe n, 
Ve rh ütungs m e th ode n bz w . Abtre ibunge n 

z u propagie re n und ne ue  Me th ode n de r 
K inde re rz ie h ung z u dis k utie re n. Dabe i 
w ird die  Be s ch affung und Ve rte ilung von 
Ve rh ütungs m itte ln an die  prole taris ch e n 
H aus h alte  als  antim ilitaris tis ch e r 
Ge bärs tre ik  be z e ich ne t.

an de ne n s ich  die  
Anarch os yndik alis tInne n tre ffe n, s ind das  
Ve rk e h rs lok al "Frank e nbe rge r" am  
Obe range r 33, das  Re s taurant "Golde ne r 
Ank e r" in de r Sch ille rs tr. 30 und das  
Re s taurant "Mülle rbad" in de r H ans -
Sach s -Str. 8. Die  
anarch os yndik alis tis ch e n Z im m e rle ute  
nutz e n als  Ve rk e h rs lok al das  Gas th aus  
"Gam brinus " in de r Se ndlinge r Str. 19 . In 
de r Fraunh ofe rs traße  be finde t s ich  die  
Z ah ls te lle  de r FAUD. Die  Naz ih e rrs ch aft 
ab 19 33 z e rs tört die  
anarch os yndik alis tis ch e  Be w e gung in 
De uts ch land und dam it auch  in 
Südbaye rn. Vie le  e h e m alige  FAUD-
Mitglie de r le is te n W ide rs tand in ille gale n 
Gruppe n, bis  auch  die  le tz te n von ih ne n 
im  Rh e inland durch  die  Ge s tapo 19 37/38 
z e rs ch lage n w e rde n. Nach  de m  
2.W e ltk rie g s am m e ln s ich  die  
übe rle be nde n Anarch os yndik alis tInne n in 
de r BRD in de r "Föde ration Fre ih e itlich e r 
Soz ialis te n" (FFS), de re n Münch ne r 
Gruppe  bis  e tw a 19 70 ak tiv is t. O h ne  
Be z ug z ur FFS gründe n 19 77 junge  
anarch os yndik alis tis ch e  Ak tivis tInne n die  
FAU ne u.

h e lge  (fau bre m e n) und
rom an (fau m ünch e n)
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Die  Bie le fe lde r Punk band 
Com m andante s  is t s o z ie m lich  e inz igartig 
in de r Mus ik lands ch aft die s e s  Lande s . 
K e ine  ande re  Band is t bis  je tz t auf de n 
Ge dank e n ge k om m e n, ganz e  Albe n m it 
alte n prole taris ch e n Kam pflie de rn in 
ne ue m  Punk -Ge w and z u präs e ntie re n.
Die  Ide e  z u die s e m  Proje k t w ird be i 
e ine m  Urlaub vor vie r Jah re n auf de r 
Ins e l Elba ge bore n. Als  dort de r Gitarris t 
Klaus , de r s ch on s e it 19 77 Punk m us ik  
m ach t, z us am m e n m it e ine m  Kum pe l be i 
e ine r Flas ch e  Rotw e in plötz lich  e ine  
uns äglich e  Ve rs ion de s  alte n 
Partis anInne nlie de s  "Be lla Ciao" - 
ange s tim m t von e ine m  Späth ippie  m it 
s e ine r Klam pfe  - übe r s ich  e rge h e n 
las s e n m us s , re ift be i be ide n de r 
Ents ch lus s , Punk rock  und "w ork ing clas s  
s ongs " z u k om binie re n.
Im  De z e m be r 2003 e rs ch e int das  Album  
"Viva La Re volucion", auf de m  s ich  
ne be n e ine r H and voll Songs  von de n 
Com m andante s  noch  e ine  Aus w ah l von 
Lie de rn m it politis ch e n Bands  w ie  Los  
Fas tidios , Th e  Sk atoons , Argie s , 
Ataras s iagröp, Anfo us w . be finde n. 
Daraufh in e rh alte n s ie  vom  link e n 
Platte nlabe l Mad Butch e r Re cords  das  
Ange bot, be i ih ne n e ine  re guläre  
Langs pie lplatte  e inz us pie le n. Die  CD/LP 
"Lie de r Für Die  Arbe ite rk las s e ", ab 
Se pte m be r 2004 im  H ande l, lös t für die  
Band une rw arte te  Re ak tione n aus . 
Tats äch lich  m ach t e s  Spaß, die s e n alte n 
re volutionäre n Lie de rn - nun als  
Midte m po-Punk rock  ge s pie lt - z uz uh öre n 
und dabe i m itz ugröle n. Z u h öre n gibt e s  
Lie dgut aus  de r k om m unis tis ch e n ("H alt 
s tand, rote s  Madrid", "De r rote  W e dding", 
"Bandie ra Ros s a"), anarch is tis ch e n 
("Sacco &  Vanz e tti") und 
antifas ch is tis ch e n ("Be lla Ciao") 

Be w e gung. Ne be n De uts ch , w ird auf de m  
Album  auch  in Italie nis ch  und Spanis ch  
ge s unge n. Be i de n im m e r z ah lre ich e r 
w e rde nde n Auftritte n de r Com m andante s  
finde n s ich  Punk s , Re d-Sk ins  und 
politis ch e  Ak tive  z us am m e n, um  
ge m e ins am  be i de n 
k las s e nk äm pfe ris ch e n Te xte n 
m itz us inge n und die  Tanz fläch e  in e ine  
s ch w itz e nde  H ölle  z u ve rw ande ln.
Nach  z w e i Jah re n W arte z e it bringe n die  
Com m andante s  m it "Für Brot Und 
Fre ih e it" in die s e m  H e rbs t nun e ndlich  
ih re  dritte  Platte  h e raus . W ie de r auf de m  
s e lbe n Labe l und m it de r gle ich e n 
Grundide e  –  alte  
Arbe ite rInne nk am pfs ongs  in e ine m  
ne ue n m us ik alis ch e n Stil - h at s ich  
de nnoch  e inige s  be w e gt. Mus ik alis ch  is t 
das  m e is te  z w ar noch  im m e r O i-Punk , 
abe r m anch e  Stück e  s ind de utlich  
rock ige r ge rate n. Auch  be i de r 
Songaus w ah l w ird auf "Für Brot und 
Fre ih e it" das  Spe k trum  e rw e ite rt. Auße r 
de n be w äh rte n k om m unis tis ch e n ("Die  
Rote  Kolonne ", "In Erw ägung", "Mars ch  
de r Antifas ch is te n"), anarch is tis ch e n 
(Mak h novtch ina, "Auf die  Barrik ade n") 
und antifas ch is tis ch e n ("Me in Vate r w ird 
ge s uch t", "Spanie ns  H im m e l"), finde n 
s ich  die s m al auch  ge w e rk s ch aftlich e  
("Th e re  is  Pow e r in a Union", "W h ich  
Side  are  You on) Lie de r auf de r Sch e ibe . 
Z ude m  is t m it "An Rh e in und Ruh r 
m ars ch ie re n w ir" e in Song de r 
antinaz is tis ch e n Ede lw e ißpiratInne n 
ve rtre te n. Die  m e is te n Te xte  s ind w ie de r 
de uts ch s prach ig, dane be n s inge n die  
Com m andante s  die s m al noch  auf 
e nglis ch , franz ös is ch  und s panis ch . 
Durch  die  k le ine n - abe r fe ine n - 
Ände runge n ge lingt e s  de r Band, ih r 
be k annte s  Konz e pt e in um s  ande re  Mal 
s panne nd und 
inte re s s ant z u 
ge s talte n. W ir fre ue n 
uns  s ch on, die  
Com m andante s  
e inm al live  z u e rle be n, 
de nn im  März  2007 
h olt die  FAU die  Band 
für z w e i Konz e rte  
nach  Baye rn.

rom an (fau m ünch e n)
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 s te h t alle n Me ns ch e n offe n, die  
Sch üle rInne n, Studie re nde , Aus z ubilde nde  ode r Le h re rInne n 
s ind ode r in irge nde ine m  s ons tige n Aus bildungs ve rh ältnis  
s te h e n, s ow ie  Me ns ch e n die  an e ine r Aus bildungs s tätte  
arbe ite n, w ie  z .B. H aus m e is te rInne n, Re inigungs pe rs onal e tc., 
w ie  auch  alle n ande re n Le ute n, die  Inte re s s e  an 
Ge w e rk s ch afts arbe it im  Bildungs be re ich  h abe n.
Uns e r Ge w e rk s ch afts ve rs tändnis : W ir organis ie re n uns  in de r 
Bas is ge w e rk s ch aft FAU um  im  Bildungs be re ich  re volutionäre  
Ge w e rk s ch afts arbe it z u be tre ibe n. W ir k lam m e rn 
allge m e inpolitis ch e Th e m e n be i uns  
nich t aus , da w ir s e h e n, das s  alle  
Käm pfe  ve rs ch ie de ne r 
Th e m e nbe re ich e  in e ine r 
W e ch s e lbe z ie h ung z ue inande r 
s te h e n. W ir ve rs te h e n uns  als  
Se lbs torganis ation im  Kapf ge ge n das  
H e rrs ch e nde  (Bildungs -)Sys te m  
und le h ne n dah e r Ste llve rtre te rInne np
olitik  ab, w as  h e is s t, das s  w ir uns e re  Inte re s s e n dire k t und oh ne  
ve rm itte lnde  Ins tanz e n durch s e tz e n w e rde n.
Uns e r Z ie l is t die  h e rrs ch afts fre ie  Ge s e lls ch aft in de r die  
Me ns ch e n nich t durch  Klas s e n- ode r Staats gre nz e n ge tre nnt 
w e rde n. Z u ih re r Ve rw irk lich ung arbe ite n w ir ak tiv an de r 
Abs ch affung alle r Privile gie n, ultim ative  Ente ignung alle r Elite n 
und de r Ve rw irk lich ung s ofortige r s oz iale r Ve rbe s s e runge n.

W ir tre ffe n uns  je de n 1.+ 3. Sonntag im  
Monat ab 15.00 Uh r im  Kafe  Marat 
(Th alk irch ne rs tr.104/ Aufgang II) ode r 
je de n Mittw och  nach  de r Sch ule  ab 13.30 
Uh r in ge m ütlich e r Runde  in de r 
W e ltw irts ch aft (Sch w anth ale rs tr. 80)

Im pre s s um
H e raus ge ge be n von de m  
Allge m e ine n Syndik at (ASY), 
Bildungs s yndik at (BSY) und de m  
Syndik at für Ge s undh e its - und 
m e diz inis ch e  Be rufe /Sanita in de r FAU-IAA Münch e n
V.i.S.d.P.: C. Luppats ch / Sch w anth ale rs tr. 139  
(Rgb.)/80339  Münch e n/Eige ndruck  im  Se lbs tve rlag
Auflage : 2000 Stück
Die  Ers te llung de r Z e itung e rfolgte  m it k os te nlos e n 

Ope n-Source -
Program m e n s o w ie  
Scribus  (Layout), 
Ope nOffice  
(Te xtve rarbe itung) 
und Gim p (Grafik ).
Säm tlich e  Te xte  s ind 
fre i nutz - und 
ve rvie lfältigbar. Übe r 
e ine n Be le g w ürde n 
w ir uns  fre ue n.

Ne tzw e rk  is t e in s taatlich  
unabh ängige r  Förde rfonds  für die  
politis ch e , s oz iale  und ök onom is ch e  
Se lbs th ilfe . Ne tz w e rk  förde rt, 
aus s ch lie ßlich  m it de m  Ge ld und de n 
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Jah re n Proje k te , Be trie be  und Initiative n, die  m it ih re r Arbe it und 
Initiative  e in Ge ge nm ode ll z um  be s te h e nde n Kom m e rz  und 
Kons um  in Münch e n re alis ie re n. Ne tz w e rk  s ie h t s e ine  Aufgabe  
darin, Me ns ch e n z u förde rn, die  auf de r lok al-re gionale n Ebe ne  
in k le ine n k onk re te n Sch ritte n die  ge s e lls ch aftlich e  M is e re  von 
unte n ve rände rn. Se lbs tve rs tändnis  und Struk tur von Ne tz w e rk  
s ind von de n Prinz ipie n de r Se lbs tve rw altung udn 
Se lbs tbe s tim m ung ge prägt, die  Ents ch e idungs k om pe te nz e n auf 
die  s atz ungs ge m äße n Organe  Mitglie de rve rs am m lung, Be irat 
und Vors tand aufge te ilt. Ne tz w e rk  is t inte re s s ie rt, m it Me ns ch e n 
in Dis k us s ion z u k om m e n, die  in bre ite n Bündnis s e n die  
Te ilh abe  und Mitbe s tim m ung an e ine m  Um ge s taltungs - und 
Um ve rte ilungs proz e s s  forde rn.
Infos  und Kontak t:
Ne tz w e rk büro
Sch w anth ale rs traße  139  Rgb.
80339  Münch e n
w w w .ne tz w e rk -m ue nch e n.de
e -m ail: ne tz w e rk  -m ue nch e n@ gm x.de

 W ir Anarch os yndik alis tInne n h abe n die  
h e rrs ch afts fre ie , auf Se lbs tve rw altung be gründe te  Ge s e lls ch aft 
als  Z ie l. Die  Se lbs tbe s tim m ung in alle n Le be ns be re ich e n is t die  
grundle ge nde  Ide e  de s  Anarch os yndik alis m us . Dah e r le h ne n w ir 
die  Organis ation uns e re r Inte re s s e n in z e ntralis tis ch  aufge baute n 
Organis atione n ab, da die s e  s te ts  Mach tk onz e ntration und 
H ie rarch ie  be de ute n. W e de r s oll, noch  k ann m e ns ch  m it 
Ste llve rtre te rInne n-Politik  w ie  s ie  z .B. von re form is tis ch e n 
Ge w e rk s ch afte n, Parte ie n und K irch e n be trie be n w ird, uns e re  
Inte re s s e n durch s e tz e n. Dage ge n s ind w ir dire k t und indire k t 
loh nabh ängige n Me ns ch e n für Se lbs torganis ation in 
unabh ängige n Be trie bs -, Branch e n- und Orts gruppe n. Die s e  s ind 
bunde s w e it in de r FAU- Fre ie  Arbe ite rInne n Union und 
inte rnational in de r IAA- Inte rnationale  Arbe ite rInne n As s oz iation 
z us am m e nge s ch los s e n. Z ur Durch s e tz ung uns e re r Z ie le  und 
Forde runge n die ne n uns  s äm tlich e  M itte l de r Dire k te n Ak tion, w ie  
z .B. Be s e tz unge n, Boyk otts , Stre ik s  e tc. Im  Ge ge ns atz  daz u 
le h ne n w ir die  parlam e ntaris ch e  Tätigk e it in je glich e r Form  ab. 
Mit die s e r Art von Organis ation ve rbinde n w ir die  Möglich k e it, 
Ve re inz e lung und Pe rs pe k tivlos igk e it aufz uh e be n und s o für e ine  
re volutionäre  Ve rände rung auf fre ih e itlich e r Grundlage  z u 
k äm pfe n. Da die  Mach t und die  Stärk e  de s  Kapitalis tis ch e n 
Sys te m s  in de r private n bz w . s taatlich e n Ve rfügungs ge w alt übe r 
die  Produk tions m itte l und in de r täglich e n Aus be utung de r 
arbe ite nde n Klas s e  be gründe t s ind, is t de r ök onom is ch e  Be re ich  
de r H auptans atz punk t für de n antik apitalis tis ch e n Kam pf. 
Re volutionäre  Arbe it in de n Be trie be n trifft de n Kapitalis m us  nich t 
nur in s e ine n Ers ch e inungs form e n, s onde rn an s e ine r W urz e l. 
Die s e  Arbe it k ann nur e rfolgre ich  s e in, w e nn in alle n 
ge s e lls ch aftlich e n Be re ich e n gle ich z e itig re volutionäre  Arbe it 
ge le is te t w ird, da alle  Käm pfe  in e ine r W e ch s e lbe z ie h ung 
z ue inande r s te h e n. ALLE MENSCH EN, 
DIE IN DIESEM SINNE MIT UNS 
Z USAMMENARBEITEN W OLLEN, SIND 
UNS W ILLKOMMEN, und z w ar je de n 
Mittw och  ab 19 .00 Uh r in de r 
Sch w anth ale rs tr. 139  Rück ge bäude

JA, ich  m öch te  e ine  
KOSTENLOSE Aus gabe  de r 
anarch os yndik alis tis ch e n 
bunde s w e ite n Z e itung
DA - Dire k te  Ak tion 
de r FAU-IAA 
zuge s andt 
be k om m e n! Kon
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